
 

Wedekind-Preis für 
junge Literatur 2024 

 

 
Der insgesamt mit CHF 1’000.– dotierte Wedekind-Preis für 
junge Literatur ist ein Engagement der Alten Kanti Aarau 
und des Aargauer Literaturhauses Lenzburg. 
Der Preis wird für herausragende erzählende oder 
szenische Texte von Jugendlichen verliehen, die eine 
Schule der Sekundarstufe II besuchen. 

 

EINREICHUNG Eingereicht werden können ohne fremde Hilfe 

verfasste, nicht publizierte erzählende oder szenische 

Texte von max. 6000 Zeichen (inklusive Leerschläge). 

 

Einreichen per E-Mail: als Word-Dokument (doc/docx): 

werkstaetten@aargauer-literaturhaus.ch   
 

Angaben: Name, Vorname, Schule, Klasse/Lehrjahr. 
 

Bitte im Mail wie folgt bestätigen: «Ich bestätigen den 

Text ohne fremde Hilfe verfasst zu haben, und dass ich 

an der Finallesung am 24. März 24 teilnehme.» 
 

Das Thema der Ausschreibung ist: «Aprikosen-Gelee» 
 

Einreichefrist: 15. Januar 2024 
 

Die Wettbewerbstexte werden nach der Einreichung 

anonymisiert.  

 

PREISVERGABE Die von einer professionellen Jury ausgewählten Texte 

werden von einem Schauspieler/einer Schauspielerin 

am öffentlichen Wedekind-Preis-Finale im Aargauer 

Literaturhaus vorgelesen. Anschliessend diskutiert die 

Jury vor Publikum über die Texte – und kürt dann die 

Sieger/-innen. Vergeben wird überdies ein 

Publikumspreis.  

 

 

 

 

 

 

 

TEILNAHMEBERECHTIGUNG  

Schülerinnen und Schüler, die zum  

Zeitpunkt der Bewerbung eine Schule 

in der Sekundarstufe II (CH) besuchen: 

Gymnasium, Fachmittelschule, 

Berufsmaturität, Berufliche 

Grundbildung.  

 

Der Preis wird in ZWEI KATEGORIEN 

vergeben: Kategorie I: 1./2. 

Klasse/Lehrjahr  

Kategorie II: 3./4. Klasse/Lehrjahr  

 

PREISE  

Kategorie I: CHF 400.–  

Kategorie II: CHF 400.– 

Publikumspreis: CHF 200.–  

 

Alle ausgezeichneten Texte werden in 

«sage&schreibe», dem Magazin der 

Alten Kanti, und auf der Website des 

Aargauer Literaturhauses publiziert. 

 

 

FINALLESUNG 

Die Teilnahme an der Final-Lesung ist 

für die Finalist/-innen zwingend. Sie 

findet am 24. März 2024, 16 Uhr, im 

Aargauer Literaturhaus statt. 

 

Preisgeld gestiftet von:  

 

 


